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Nr. 206. Mittag⸗Ausgabe. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 23. März. 8 


* Stadt⸗Auleiheſcheine. Der „Reichs- und Staats⸗Anz.“ veröffent: 
licht das Privilegium wegen i auf den Inhaber lautender 
Anleiheſcheine der Stadt Breslau im Betrage von 11000000 Mark. 
Daſſelbe lautete in ſeinem weſentlichen Inhalt wie folgt: „Nachdem die 
ſtädtiſchen Behörden zu Breslau beſchloſſen haben, die zur Ausfübrung 
mehrfacher gemeinnütziger Unternehmungen, ſowie zur Tilgung älterer 
Schulden L Mittel im Wege einer Anleihe zu beſchaffen, iſt 
auf den Antrag des Magiſtrats daſelbſt genehmigt worden, zu dieſem 
Zwecke auf jeden Inhaber lautende, mit Zinsſcheinen verſehene, ſeitens 
der Gläubiger unkündbare Anleiheſcheine im Betrage von 11000000 M 
ausſtellen zu dürfen, welche in folgenden Abſchnitten: 

1000 000 Mark zu 5000 Mark, 


> 


140000 „ 2000 = 
100000 „ „ 1000 = 
350000 „„ 500 = 
1100000: = 200 : 


zuſammen 11.000 000 Mark, 7 

auszufertigen, mit drei und einem halben Procent 8 8 zu verzinſen 
und nach dem feſtgeſtellten N mittelſt Verlooſung oder durch 
Ankauf jährlich vom Jahre 1396 mit wenigſtens Einem Procent des 
Capitals, unter Zuwachs der erſparten Zinſen von den getilgten Anleihe⸗ 
ſcheinen, zu tilgen ſind. Die 3 des Privilegiums erfolgt mit der 
rechtlichen Wirkung, daß ein jeder Inhaber dieſer Anleiheſcheine die daraus 
hervorgegangenen Rechte geltend zu machen befugt iſt, ohne zu dem Nach⸗ 
weiſe der Uebertragung des Eigenthums verpflichtet zu ſein.“ 


? Militäriſches. Oberſt v. Fragſtein und Niemsdorff, Com: 
mandeur des Landwehr⸗Bezirk 1 Berlin, iſt für den verabſchiedeten Oberſt 
v. Beneckendorff und von Hindenburg zum Commandeur des 
Grenadier⸗Regiments Kronprinz Friedrich Wilhelm (2. Schleſiſches) Nr. 11 
ernannt worden. 


» Lebeusrettung. Der Schulknabe Ernſt Weiß aus Rothſürben iſt 
am 25. Geerd cx. in den Sarowka⸗Bach geſtürzt und von dem Stellen⸗ 
beſitzer Gottfried Kaulfus zu Rothſürben mit eigener Lebensgefahr vom 
Tode des Extrinkens gerettet worden. Dieſe anerkennswerthe That wird 
von der hieſigen Königl. Regierung belobigend zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht. . 
0 AAA BEREITETE SERTEREDEER PETER GRTETEEEN. 

Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Hamburg, 22. März. Wie dem „Hamburgiſchen Correſpondenten“ 
von gut unterrichteter Seite gemeldet wird, wird der Kaiſer über 
Stettin nach Kiel reifen und in Stettin die Werkſtätten des „Vulkan“ 
beſichtigen. 

Lauenburg, 21. März. Fürſt Bismarck wurde heute zum Ab⸗ 
geordneten des Lauenburg'ſchen Kreistags gewählt. 

Aachen, 22. März. Die Kratzentuch⸗, Filz und Regenmankelſtoff⸗ 
Fabrik von Theodor Sartorius iſt heute Nacht durch Feuer vollſtändig 
gerſtoͤrt worden. z 

München, 21. März. Dem heutigen Requiem für den ver- 
ſtorbenen Abgeordneten Dr. Windthorſt in der Frauenkirche wohnten 
der päpſtliche Nuntius, der Erzbiſchof, die Mitglieder des Domcapitels, 
mehrere Mitglieder des Reichsrathes, viele Abgeordnete, vier katholiſche 
Vereine mit ihren Fahnen und ein zahlreiches Publikum bei. 

München, 21. März. Der heutigen Sitzung der Akademie 
wohnten Prinz Ludwig, der Cultusminiſter, der Regierungspräſident 
und andere . henNe Perſonen bei. In ſeiner Eröffnungsrede ge⸗ 
dachte der Vorſitzende Dr. v. Pettenkofer der Stiftungsfeier der 
„Akademie, ſowie des ſiebenzigſten Geburtsfeſtes des Prinzregenten, auf 
welchen er ein begeiſtert aufgenommenes Hoch ausbrachte. Die 
eigentliche Feſtrede wurde vom Oberbibliothekar Ritzler gehalten, 
welcher das Leben und Wirken des Geſchichtsforſchers Gieſebrecht feierte. 

Wien, 21. März. Einem Communiqué zufolge iſt in der heute 
ſtattgehabten dreiſtündigen Vorbeſprechung zwiſchen conſervativen Ab: 
geordneten und den Mitgliedern des bisherigen Liechtenſtein⸗ und des 
Hohenwartelubs eine vollſtändige Uebereinſtimmung der Anſchauungen 
erzielt worden, ſo daß ein gemeinſames Vorgehen der bezeichneten 
Abgeordneten im Reichsrathe mit Zuverſicht zu erwarten iſt. — Wie 
die „Preſſe“ meldet, dürften die deutſch⸗öſterreichiſchen Vertrags- 
verhandlungen am Montag wieder aufgenommen werden. 

Budapeſt, 21. März. Der oberſte Gerichtshof verurtheilte in letzter 
Inſtanz den Lottofälſcher Farkas zu 5 Jahren Gefängniß. 

Bern, 22 März. Bei der Erſatz vahl zum Nationalrath im 
Wahlkreiſe Bern ſiegte der conſervative Candidat Steiger mit vier 
Stimmen Mehrheit. 

Rom, 21. März. (Weitere Meldung.) Kammer. Bei der heutigen 
Verhandlung über das abgeänderte Budget ſprachen mehrere Redner 
theils gegen, theils für das Miniſterium und veranlaßten den Mi: 
niſter der öffentlichen Arbeiten, den Kriegsminiſter, ſowie die Miniſter 
des Schatzes, der Marine und der Juſtiz Erklärungen abzugeben. 
Vachelli beſchuldigte den Cuftusminiſter, daß feine kirchliche Politik 
dem Vatican gegenüber eine willfährige ſei. Der Cultusminiſler ver⸗ 
theidigt ſeine Politik und erklärt, er habe die feſte Abſicht, die Staats⸗ 
geſetze nicht verletzen zu laſſen. Bonghi ſprach für das Miniſterium 
und behauptete, die Oppoſition habe die kirchliche Frage in die Debatte 
hineingezogen, um aus derſelben eine Waffe gegen das Miniſterium 
zu ſchmieden. Die Rede Bonghi's wurde zum Schluß von heftigem 
Lärm ſeitens der Linken unterbrochen. — Der frühere Schatzminiſter 
Giolitti vertheidigte feine Verwaltung, die finanzielle Lage habe ſich 
feit drei Jahren ſtändig gebeſſert, das Deficit ſich von hundertunde 
ſiebzig Millionen auf weniger als ſiebzig Millionen herabgemindert und 
nicht eine neue Ausgabe ſei während der drei letzten Jahre in den 
Etat aufgenommen worden. Der Redner erklärte, er und ſeine 
Freunde würden ſich der Abſtimmung enthalten, indem ſie einerſeits 
auf bloße Verſprechungen dafür zu ſtimmen nicht geſonnen ſeien, an⸗ 
dererſeits aber an einem Programm auch nicht rütteln wollten, das fo 
viele Hoffnungen erweckt. (Beifall.) Auf vielfache Schlußrufe be: 
ſtimmt hierauf die Kammer den Schluß der Debatte. — Vom Ab: 
geordneten Cavalotti wird darauf im Namen der äußerſten Linken 
und unter Begründung ſeitens der Abgeordneten die nachſtehende 
Tagesordnung eingebracht: In Anbetracht daß die gegenwärtigen Ver⸗ 
Hältnifje des Landes von einer Kriſis abrathen, betont die Kammer 
die Nothwendigkeit radicaler Reformen ſowohl auf politiſchem wie 
wirthſchaftlichem und ſocialem Gebiet und geht zur Tagesordnung 
über. Redner fügt hinzu, er hube augenblicklich Vertrauen zu dem 


Cabinete, wenn auch ohne Enthuſiasmus, man würde die Handlungen 5 


a 


60 Pf., 


der Miniſter abwarten müſſen, um ſie ſicherer zu beurtheilen. Die 
Kammer, welche ſich ermüdet fühlt, giebt lebhafte Zeichen der Un⸗ 
geduld; Rufe nach Abſtimmung werden laut. 

Paris, 21. März. In der heutigen Sitzung der Budget⸗Com⸗ 
miſſion ſprachen die Miniſter Freyeinet, Rouvier, Jules Roche und 
Barbey, ſowie der Unterſtaatsſeeretär Etienne betreffs der Ergän⸗ 
zungseredite. Freyeinet äußerte ſich über die Credite für Dahomey 
und erklärte, die Creditforderung habe erſt nach den militäriſchen 
Operationen eingebracht werden können, denn man mußte dort die 
Landsleute fhügen und Verſtärkungen entſenden. Mehrere Mitglieder 
beklagten ſich darüber, daß die Kammern ſich nicht mit den Credit⸗ 


forderungen befaßt hätten zu der Zeit, als die Operationen eingeleitet 


wurden. Die Commiſſion überwies die Ergänzungseredite an die 
Regierung zur neuerlichen Prüfung, weil gewiſſe Ausgaben ohne die 
Eröffnung des Credits übernommen waren und andere Credite bei 
Feſtſetzung des Budgets hätten vorhergeſehen werden muͤſſen. 

Paris, 22. März. In ſeiner geſtrigen Rede bei dem Banket im 
Elyſée⸗Montmartre führte Ferry aus, er glaube die Hoffnung auf die 
Beſtändigkeit des Miniſteriums ausſprechen zu können, welche das 
Land wünſche und wodurch ſich die früheren Parteien auflöſen würden. 
Es würde dann eine Verſchmelzung der verſchiedenen republikaniſchen 
Parteien ſtattfinden; er richte deshalb eine Aufforderung an die repu⸗ 
blikaniſche Jugend, welche durchdrungen iſt von den Ideen politiſchen 
und ſocialen Fortſchritts. Dieſer Fortſchritt ſei untrennbar von der 
Ordnung. Die Jugend begreife, daß die Republik für Frankreich 
nothwendig ſei, um ihm die Achtung in der Welt und damit die 
Werthſchätzung und Freundſchaft zu ſichern. Dazu ſei eine freie 
Republik und der freie Wille zur Erhaltung der Republik nothwendig. 
(Beifall.) Ferry ſchloß, die dem Vaterlande geleiſteten Dienſte würden 
oft verkannt durch das Volk, aber was liege daran, wenn man nur 
Frankreich damit an einigen Punkten mehr Größe, mehr Licht und 
mehr Macht verleihe. — Die Rede wurde mit großem Beifall auf⸗ 
genommen. — Beim Weggang von dem Banket ereignete ſich kein 
Zwiſchenfall. Die Freunde Ferry's jubelten demſelben zu, als er den 
Wagen beſtieg, was durch vereinzeltes Ziſchen beantwortet wurde. 
Vor dem Ausgang war eine große Anzahl Neugieriger verſammelt. 
5 Perſonen, welche ſich der Aufforderung zum Weitergehen widerſetzten 
oder die Polizeiagenten beleidigten, wurden verhaftet, jedoch nur drei 
davon in Haft gehalten. Um 11 Uhr hatte die ganze Gegend wieder 
ihr gewohntes Ausſehen. Die Patriotenliga hatte ſich vollſtändig fern 
ehalten. at 
25 Paris, 22. März. Der „Temps“ und andere Blätter ſprechen 
die Ueberzeugung aus, Lord Salisbury werde trotz des Widerſtandes 
der Neufundländer dem engliſch⸗franzöſiſchen Abkommen Geltung ver⸗ 
ſchaffen. Die „Liberté“ meint, wenn England die Neufundländer 
durch Gewalt zur Anerkennung des Abkommens bringe, ſei zu be⸗ 
fürchten, daß dieſelben ſich an die Vereinigten Staaten anſchließen 
würden, wodurch bei Canada die gleichen Wünſche wieder rege gemacht 
werden könnten. — Es verlautet hier, der Kaiſer von Rußland habe 
eine Verfügung, betreffend die Verleihung des Großcordons des 
Andreas⸗Ordens an den Präſidenten Carnot, unterzeichnet. 
General Boulanger nimmt ſeinen ſtändigen Wohnſitz in Brüſſel und 
ſoll bereits ein Privathotel daſelbſt gemiethet haben. 

Paris, 23. März. Aus Chile wird über Buenos Ayres ge⸗ 
meldet, daß die Aufſtändiſchen Antofogaſta zu bombardiren begonnen 
haben. 

London, 22. März. Dem „Reuter'ſchen Bureau“ wird von 
Buenos⸗Ayres von geſtern telegraphirt: General Roca ziehe ſich mehr 
und mehr von dem Cabinet zurück; er habe ein Rundſchreiben an 
die Führer ſeiner Partei gerichtet, in welchem er ſie auffordere, Be⸗ 
rathungen über die gegenwärtige Lage zu veranlaſſen. — Gerücht⸗ 
weiſe verlautet, Lopez werde ſeine Entlaſſung nehmen, ein Wechſel im 
Miniſterium ſtehe bevor und in Betreff der Banken und des Münz⸗ 
weſens wären große Reformen beabſichtigt. 

London, 23. März. [Der „Standard“ meldet aus Sofia, die 
ſerbiſche Regierung habe die Grenzberichtigungsverhandlungen mit 
Bulgarien kurz vor Abſchluß derſelben abgebrochen, unter dem Vor⸗ 
geben, das neue Cabinet wünſche die von dem vorigen Cabinet den 
Unterhändlern ertheilten Inſtruetionen zu prüfen. 

Petersburg, 22. März. Wie die „Nowoſti“ melden, wäre der 
ruſſiſchen Regierung ein Geſuch der Moskauer Compagnie für Handel 
und Induſtrie in Perſien zugegangen, die Offerte dieſer Geſellſchaft betreffs 
Errichtung einer Chauſſee von Enſeli nach Teheran bei der perſſſchen 
Regierung zu unterſtützen. — An einigen ruſſiſchen Boͤrſen follen 
künftig ſerbiſche Kraus (Silbergeld) officiell cotirt werden, um der 
Agiotage mit dieſer Münze vorzubeugen. 

Gibraltar, 21. März. Die Jury zur Unterſuchung der Todes⸗ 
urſache der mit der „Utopia“ Verunglückten gab ihr Verdict dahin ab, 
daß der Tod durch Unfall erfolgt ſei und den Capitän wie die Offiziere 
keine Schuld treffe. 

Chriſtiauia, 22. März. Heute Nacht iſt das große Vollmann'ſche 
Galanteriewaarengeſchäft in der Königftrage mit allen Vorräthen voll⸗ 
ſtändig niedergebrannt. Der Schaden wird auf mehr als eine Million 
Kronen geſchätzt. 

Amſterdam, 21. März. Der Marineminiſter ſtellte der Königin: 
Regentin ſein Portefeuille nach dem Votum der zweiten Kammer zur 
Verfügung. In derſelben hatte der Miniſter ſich geweigert, eine Er⸗ 
klärung darüber abzugeben, weshalb der Deputirte Land als höherer 
Marineoffizier angeführt wird. 


Waſſerſtands⸗ Telegramme. 


Brieg, 21, März, 8 Uhr Vorm. OB. 5,54, U.⸗P. 3,98 m. Fällt. 
— "Sl ürz, 8 Uhr Vorm. DB. 5,46, UB. 364 m. Hält. 
Letzte Nachricht. 8 f 
Steinan a. O., 21. März, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,80 m. 1115 
22. März, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,68 m. Fällt. 


21. März, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,85 m. 
22. März, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3.68 m. 


Breslau. Waſſerſtanz. 


22. März. O.⸗P. 5 m 46 cm. M.⸗P. 4 m 52 cm. U.⸗B. Im 8 em Über 0. 
23. März. O.⸗B. 5 m 30 em. M.⸗P. 4 m 45 cm. U.:B. 1 m 97 em über 0. 
VHPm6Jmm . HHH 


Mandels- Zeitung. 
A. Breslauer Strasson-Bissnbabu-Goselischaft, In der am 21. März 


Slogan, 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unſtalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


\ 


eitun 


zweimal, an den übrigen 


Montag, den 23. Mir, 1891. 


unter Vorsitz des Herrn Oberbergraths Dr. Wachler abgehaltenen 
Generalversammlung der Breslauer Strassen - Eisenbahn - Gesellschaft 
waren 2380 Stimmen vertreten. /Unter Hinweis auf den gedruckt vor- 
liegenden Geschäftsbericht, von dessen Verlesung Abstand genommen 
wurde, bemerkte der Vorsitzende, dass bei Gelegenheit der polizei- 
lichen Genehmigung der projectirten elektrischen Strassenbahn in den 
Verhandlungen mit der Polizeibehörde constatirt worden sei, dass die 
Strassen-Eisenbahn-Gesellschaft kein Exclusivprivilegium besitze, wie 
dies vielleicht nach der Concessionsurkunde scheine; ein derartiges 
Exciusivprivilegium würde gegen die Bestimmungen der Gewerbeord* 
nung verstossen. Nach einer längeren Ausführung des Actionärs 
Bankier Gustav Bielschowsky, welcher der Verwaltung volle Aner- 
kennung zollte und die Zukunft des Unternehmens in günstigen Farben 
schilderte, genehmigte die Genernlversammlung die zugleich mit dem 
Geschäftsbericht vorgelegte Bilanz, sowie die vorgeschlagene Gewinn- 
vertheilung mit Einstimmigkeit. Demgemäss gelangt der Reingewinn 
pro 1890 mit 182204 M. dergestalt zur Verwendung, dass die Stadt- 
gemeinde Breslau 3240140 M. erhält, dem Separat-Reservefonds 
5567,40 M., dem Reservefonds I 7268,18 M. zugeführt werden; der Auf- 
sichtsrath erhält eine Tantième von 7268,18 M. und die Actionäre eine 
Dividende von 6½ Procent mit 130000 M. Hierauf wurde der 
turnusgemäss aus dem Aufsichtsrath ausscheidende Oberbergrath 
Dr. Wachler einstimmig wiedergewählt, und nachdem beschlossen 
worden war, die Zahl der Aufsichtsrathsmitglieder von fünf auf sechs 
zu erhöhen, wurde in diese sechste Stelle Herr Benno Bielschowsky 
berufen. 
Braunschweig, 21. März. Die Gewerkschaft „Thieder- 
hall“ ist gestern in die Förderung ihrer Kalisalze getreten, * 
Elberfeld, 21. März. In der heutigen ordentlichen General- 
versammlung der VaterlündischenHagelversicherungs- Actien- 
Gesellschaft erstattete die Direction Bericht über die Geschäftslage, 
hob hervor, dass die Abrechnung mit keinem Gewinn abschliesse und 
keine Dividende zu vertheilen sei. Der 13158,90 M. betragende Ver- 
lust ist aus der Capitalreserve gedeckt, die jetzt 48660,45 M. beträgt, 
Die Zahl der Versicherungen stieg um 4656 Positionen, die Versicherungs- 
summe stieg von 21322310 M. auf 120378700 M., diese Zunahme ergab 
Mehreinnahme an Prämien und Gebühren 221999,85 M., so dass Ge- 
sammprämie mit Policegebühr die Summe von 1 220 306,85 M. er- 
reichte. Der übrige Theil der Tagesordnug betraf Wahlen. 
Frankfurt a. M., 22. März. Der Aufsichtsrath der Actien- 
Gesellschaft „Höchster Farbwerke“ hat eine Dividende von 25 pCt. 
vorgeschlagen. ' 
Frankfurt a, M., 22. März. Dem „Frankfurter Actionär“ 
ae würde in der diesjährigen General-Versammlung der Oester- 
reichischen Staatsbahn ein Antrag auf Lostrennung des Domaiuen- 
besitzes und die Umwandlung desselben in eine selbstständige Actien- 
gesellschaft vurgelegt werden. — Das Nettoplus der Staaisbahn pro 
1890 belaufe sich auf 2 Millionen, so dass eine Dividende von 224, Fres. 
zur Vertheilung gelangen werde. 15 
Wien, 21. März. Wie die „Zeitschrift für Eisenbahnen und 
Dampfschifffahrt der österreichisch- ungarischen Monarchie“ mittheilt, 
betrugen die Einnahmen der österr. Staatsbahnen im Monat Februar 
4646 408 Gulden (gegen das Vorjahr mehr 264436 Gulden and seit dem 


agen dreimal erſcheint. 


1. Januar 9353121 Gulden (141095 Gulden mehr als in dem ent- 


sprechenden Zeitraum des vorhergehenden Jahres); Auf die westlichen 
Staatsbahnen entfallen hiervon für den Monat Februar 2988 735 Gulden 
(gegen das vorige Jahr mehr 120541 Gulden) und für die Zeit vom 
P Tanuar bis 28. Februar 6076101 Gulden (gegen das vorige Jahr 
weniger 23800 Gulden). 


Marktberichte. 
© Ureslau. 23. März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 


heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 


gebot Preise unverändert. ö 

Weizen in fester Stimmung, per 100 Kilogramm schles, weisser 
18,60—19.50—20.10 Mk., gelber 18,50—19.40-20,00 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Klgr.16,20-—17,20 bis 
17,80 Mk., feinste Sorte über Notiz vezahl:. 

Gerste in ruhiger Haltung per 100 Klgr. 12,30—13,30— 15,10 Mark, 


weisse 15,40—15.00 Mark. 
Angebot fest, per 100 Klgr. 13,80—14,%0 bis 


Baier bei schwachem 
15,00 Mark. 

Mais in ‚fester Stimmung, per 100 Kgr. 14,00—14.20—14,70 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Klgr. 14,50—15,50—16,50 Mark, 
Victoria 17.00—18,00—19,00 Mark. 

Bonnen ohne Zufuhr, per 100 Klgr. 18,00 — 10.00 — 20,00 Mark. 

Lopinen behauptet, per 100 Kilogr. gelbe 8,00--8,80-—9,20 Mark, 
blaue 7,40-—8,40—9,00 Mark. 

Wicken ohne Umsatz, per 100 Kgr. 11—12—13. Mark. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein schr fest. x 

Hanfsamen ohne Angebot, 19—21—23 Mark. ; 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und N 80 


Schlag-Leinsaat .. 19 — 21 50 
Winterraos 22 80 23 80 25 30 
Winterrübsen 21 80 22 80 24 30 
Leindotter..... . 18 50 19 50 20 


Rapskuchen ruhig, per 100 Kilogramm, schles. 12—12¼ Mk. 
fremaer 11½—11% Mx. 

Leinkuchen schr fest, per 100 Kliogr. schles. 15—15½ Mic, 
tremder 13—14 Marx. 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Klgr. 11%,—12 M. 

Kleesamen schwacher In ae 9 34—45—57 M., 
weisser schwacher Umsatz, 40—50—60-- 

Schwedischer Klee ohne Angebot, per 50 Klgr. 50-55 bis 
65—75 Mk. 5 

Tannenklee ziemlich fest, 35 —50—42—48 M. 

Thymothee schwach, 18 — 20-25 M. 

Mehl schr fest, ver 100 Kilogramm mol. Sack Brutto Weizen fein 


28.75—29,25 Mk., Hauspacken 27,75—28,25 Mark, Boggen-Futtermehl 


10.69-—11.20 Mark. Weizenkleie 9.80 — 10.20 Marz. 
Speise kartoffel 2—-2,80 Mk. — Brennkartoffel 1,50—2,00 M. 
je nach Stärkegehalt und Eisenbahnstation per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,20—2,50 Mark. 
Boggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark. 


Börsen- und Handels-Depescehen. 

Hamburg, 22. März. Der Privatverkehr war fest. Oesterreich, 
Creditactien 273, 25. Disconto-Commandit-Antheile 205, 75. Deutsche 
Bank 160, —. Lübeck-Büchener 165, 50. Ostpreuss. Südbahn 87, 37. 
Marienburg-Mlawka 65,75. Mainzer 116, 37. Franzosen 545, —. Lom- 
barden 267, 50. Dortmund-Gronau 104, 62. Montanwerthe steigend, 
Laurahütte 125, 87. Dortmunder Union 72, 25. Russ. Noten 240, 87. 
Aproc. Ungarische Goldrente 93, —. Italiener 94, 50. Dynamite-Trust- 
Company 161, 25. Hamburg-Amerikanische Packetfahrt 119, 25. 

Paris, 21. März, Nachmittag 3 Uhr. 


trag) Türkenioose 78, 10. % priv. türk. Obligationen 426, 75. 
Banque ottomane 627.60. Banque de Paris 825,—. Banaue descompte 
533, 75. Oredit foncier 1266, 25. Credit mobilier —, —. Panama- 


Kanal-Actien 33.—. 5%, Panama-Kanal-Obligstionen 30,—. Rio Tinto 
580. 60. 2 e 2472, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
121½½ Wechsel auf London kurz 25, 18½. 30% Rente 95, 10. 4% 
unific. Egypter 496. 87. 4% Spanier äussere Anl. 77¼. Meridion 7 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 20. Comptoir d’escompte 
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650, —. 40% Russen de 1889 99, 90. Robinson —, — Neue 3%, 
Rente 93, 90. Unentschieden. 

London, 21. März. ee ee rege ) &procent. 
Spanier 77¼. BAUM privil. Egypter 94%. 4 10 anif. ter 981),. 
30% garant. Egypter 100 ¼. Convertirte Mexikaner —. 6%, consol. 
Mexikaner 91½. Ottomanbank 147/,. Suezactien 98. Canada Pacifie 
78½ Engl. 2% Consols 96 ½, Platzdiscont 00% 4½% egypt. 
Tributanlehen 100. De Beers Actien neue 15½. Rio Tinto 23. 
40% consol. Russen 1889 (II. Serie) 100. Rubinen-Actien —. Silber 
453g. Neue Mexicaner —. Rupees 77½. Ruhig, 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 76. Argentinier 4½0% 
äussere Goldanleihe 56. Neue 3% Reichsanleihe 83 ½. 

Frankfurt a. M., 21. März. Abends. [Effecten-Societät.] 
Schluss.) - Credit-Actien 273%. Franzosen 218. Lomparden 1067),. 

alizier —, —. ter —, —. 4% Ungarische Golärente 93. 10, 
Gotthardbahn 157.50. Disconto-Commandit 205. 80. Dresdner Bank 
155, 60. Laurahütte 126. 60. Gelsenkirchen 163, 90. Handels-Gesell- 
schaft —. Neue 3% Reichsanleihe —. Behauptet. 


Frankfurt a. M., 21. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. 
[Schiuss - Course.] Londoner Wechsel 20. 357. Pariser Wechsel 
80. 75. Wiener Wechsel 176. 10. Reichsanleihe 106. 35. - Oesterr. 
Silberrente 81. 65. Oest. Papierrente 81. 60. 5% Papierrente 90. —. 
4% Golärente 97. 90, 1860er Loose 126, 40. Ungar. 40% Golärente 93. 10. 
Italiener 94.50 1880er Russen 99. 10. II. Orient-Ani. 76.60. III. Orient- 
Anleihe 77.50. 40% Spanier 76. 90. Unific. Egypter 98. 50. 3½ 0% 
Egypter 94, 30. Conv. Türken 19. 05. 4% türkische Anleihe 85, 75. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 57.10. 50% sero. Rente 91,50. Serb. 
Tabaksrente 91. 50. 5% amort. Rumänen 99. 80. 6% cons, Mexik. 
Anl. 89, 80. Böhm. Westbahn 309 ½. Böhm. Nordbahn 1821/,. Central 
Pacific 108.80. Franzosen 218½. Galizier 187½¼ Gotthardbann 157. 70. 
Hess. Ludwigsbahn 116, 30, Lombarden 107¾, Lübeck-Büchener 165. 60. 
Nordwestbahn 189½. OCreditactien 273%. Darmstädter Bank 149. 80. 
Mitteld. Creditbank 107. —. Reichsbank 141. 50. Disconto-Commandit 
206. 60. Dresdner Bank 156. —. Fest. 

Courl Bergwerksactien 94, —. Privatdiscont 25/0, 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 273 /. Franzosen 2188¼. 
Galizier —, —. TLombarden 107½. Egypter 98. 50. Disc.-Commandit 
266, —. Laurahütte —. 

Hamhurg. 21. März. 3 [Sehluss- Course. ] Preuss. 
4% Consols 105. 89. Silderrente 89. 60. Oesterr. Goldrente 97. 70. Ungar. 
4% Goldrente 93.20. 1860er Loose 127, 20 Italienische Rente 94. 30. 
Creditactien 273.50 Franzosen 544,50 Lombarden 266. 50. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 97. 20. 1883er Russen 104. 50 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 74. 20 III. Orient- Anleihe 75. —! Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 153 50 Deutsche Bank 160. 25 Dise.-Commandit 
205,65. Dresd. Bank 155.20. Nationalbank für Deutschl. 127. 75 H. Com- 
merzbank 117, — Nordd. Bank 154, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
165.20 Marienod.-Mlawka 66.—. Meckienburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 87.50. Untereibische Pr.-A. —. Laurahütte 125. 25. Nordd. 
Jute-Spinnerei 109.—. A.-C. Guano-Werke 153. —. Dyn.-Trust-Actien 
151 40. Hamd. Packetfahrt-Actien 119, 50. Privatdiscont 2¾% Schwach. 

Amsterdam. 21. März, 3 Uhr Nachmittag. [Seninss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 80¼, do. Februar - August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente sanuar-jui verzl. 80%. do. April - 
October verzinsl. —. Oesterr. Goldrente —, —. (4% ungar. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —. —. Russ. grosse Fisenbahnen 124% 
do. I. Orient-Anleine —. do. U. Orient-Anieine 73½. Conv. Türken 


188. 3¼0% holland. Anleihe 100%. 8% gürkbkirte Transräal-Ridan- 
dahn- Obligationen —, —. Warscnau - Wiener Eisenbabnactien 1401},. 
Marznoten 59. 25. Russische Zollcoupons 192%. Hamburger Wechsei 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsei kurz —, —. 

Petersburg, 21.März, Nachm. Wechsel auf London 3Mt. 84, 10, 
russ. II. Orientanleihe 1021/,, do. III. Orientanleihe 103, do. Bank für 
auswärtigen Handel 292½, Petersburger Disconto-Bank 614, Warschauer 
Disconto-Bank —. Petersburger internat. Bank 518, Russische 41/30), 
Bodenereditpfandbriefe 138,50 Grosse russ. Eisenbahn 219, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 121. 

Newyork, 21. März, Abends 6 Uhr, Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 9, do. in New-Orleans 8½. Raff. Petroleum 
Standard white in Newyork 7,00—7,25 Gd., do. Standard white in 
Philadelphia 7,00—7,25 Gd. Rohes Petroleum in Newyork 7, 00, do. 
Pipe line Certificates per April 71¼. Fest. Schmalz loco 6, 75, do. 
(Rohe & Brothers) 7, 00. Zucker (Fair refining Muscovados) 5½6. Mais 
(New) per April — Rother Winterweizen loco 116%,. Kaffee (Fair 
Rio) 20. Mehl 4 D. 05 C. Getreidefracht ½. Kupfer pr. April nom. 
Rother Weizen per März 115%/,, per Mai 111, per Juli 106½. Kaffee 
Rio Nr. 7, low ordinary per April 17, 67. per Mai 17, 17. 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 12330774 Doll. gegen 10386023 Doll. in der Vorwoche, davon 
für Stoffe 2460889 Doll. gegen 2821274 Doll. in der Vorwoche. 


Liverpool, 21. März. [Baumwolle. (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicner Umsatz 6000 B. Ruhig. Tagesimport 14000 B. 

Liverpool, 21. März. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 6000 Ballen, davon für Sbeculation und Export 500 B. Ruhig. 
Middl. amerikan. Lieferungen: Stetig. 

Liverpooi. 21 März. Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 6000 B., davon für Specniation und Exvort 500 B. 
Träge. Middl. amerikanische Lieferungen: März 4% Verkäuferpreis, 
März-April 4%, do‘, April-Mai 47), do., Mai-Juni 4/16 Käuferpreis, 
Juni-Juli 5 Verkäuferpreis, Juli-August 5°/,,, do., August-Septbr. 5 ½¼6 do., 
Septbr.-October 5%, do.. Octbr.-Novbr. 5½ , d. Werth. 

Newyork, 20. März. [Baumwollen-Wochenbericht.) Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 93000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
48000 B., Ausfuhr nach dem Continent 32000 B., Vorrath 669000 B. 

Wien, 21 März. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 72 Gd., 8, 75 Br., per Herbst 8. 29 Gd., 8, 32 Br. Roggen 
per Frühjahr 7, 73 Gd.. 7. 76 Br., per Herbst 7, 02 Gd., 7, 05 Br. 
Mais ver Mai-Juni 6, 67 Gd, 6, 70 Br., per Juli-August 6, 73 Gd., 
6, 76 Br. Hafer per Frühjahr 7, 38 Gd., 7, 41 Br., per Herbst 
6, 57 Gd., 6, 60 Br. 

Pest, 21. März. Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen loco 
fest. per Frühjahr 8. 46 Gd. 8. 48 Br., per Mai-Juni 8. 26 Gd,, 
8, 28 Br., per Herbst 7, 94 Gd., 7, 96 Br. Hafer per Frühjahr 6. 30 Gd., 
6. 32 Br, per Herbst 6, 24 Gd., 6,26 Br. Mais per Mai-suni 7. 04 Gd. 
7, 06 Br. Kohlraps per Aug.-Sept. 14,50 à 14, 55. -— Wetter: Regen. 

Paris, 21. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen fest. 
per März 28. 60. per April 28. 60, per Mai-Juni 28. 60, per Mai-August 
28, 70. Roggen ruhig, per März 17,70. per Mai-August 18. 20. Mehl 
ruhig, per März 61. 00. per April 61. 50, per Mai-Juni 62. 40. per 
Mai-August 62, 40. Rüböl matt, ver März 74, 25, per April 74, 75, 
per Mai-August 76. 25, per Septbr.-Decbr. 78, 25. Spiritus ruhig, 
ver März 41. 75, ver April 42. 25, per Mai-August 42, 75, per Septbr.- 
Deebr. 41. 25. — Wetter: Bedeckt. 

London, 21. März An der Küste 1 Weizeniadung angeboten. 


SH. 
eizen ruhig 


Rio de Janeire, 21. März. Wechsel auf Lond 
Antwerpen, 21. März. [Getreidemarkt.] 
Roggen behauptet. Hafer unverändert, Gerste ruhig. 


a 
Meteoroiogische Beonachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Morgens 7 


März 21., 22. Nachm. 2 Uhr. Abende 9 Uhr. 
Luftwärme (G.) | + 208 EN — 2.6 
Luftdruck dei C- (mm) ( 7236.8 787.5 7413 
Dunstäruck mm 4.0 3.7 3.2 
Dunstsättigung (pOt.) . 70 73 85 
Wind (06) )) 80. 1. NW. 2. NW. 1 
Deer bedeckt. bezogen. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. — 
Starker Reif. 

März 22., 23. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 105 — 19,9 — 105 
Luftdruck bei 0° (mm) 742,9 745,3 740,2 
Dunstdruck (mm) 2,6 3,2 3,2 
Dunstsättigung (pCt.) 51 80 85 
Wind (0-6) . NW. 2. still. NW. 1. 
C wolkig. heiter. trübe. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 
Reif, schwacher Schnee. 


Singakademie. 


Donnerstag, 26. März, Abends 7 Uhr 
im Coneerthause: 


Die Schöpfung. 


Oratorium von Jos. Haydn. 
Soli: Frl. Hermine Galfy, Grossh. 
sächs.Kammersängerin, Herr Theodor 
Paul, Herr Professor Hermann Kühn 
und Herr Dr. Hugo Goldschmidt. 
Billets zu 2 und 1 Mark sind in 
der Schletter'schen Buch- 
handlung zu haben. [3601] 


ſtereierfarben 


Flusshechte, 
Karpfen, 
Aale, Schleien, 


frischen 
Rhein- und Silber- 


Lachs, 
Hechte, Zander, 
Schellfische, 
Cabeljau, Seezungen, 
Steinbutt 


empfichlt [4373] 


werden Kronleuchter, Lampen, Luxus⸗ 


gegenſtände bronzirt und galvaniſirt. E. Huhndorf, 


R. Amandi, [3145] Sehmiedebrücke 21. 
Königsſtr., vis-à-vis Riegners Hötel. I Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12, 


Gießmannsdorfer Preßhefen 2 


Fabriklager Th. Höhenberger, Neumarkt 35. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 21. März 1891. 


Industrie-Gesellsebaften. 


Gold. Silber und Banknoten, f. Ferm oars Inländische Eisendahn-Prioritäts-Onligationen. 
— E23 1 [Term] vom 20. vom 21. Yu err: — 25 den 9 nicht mit * 95 
Dr Russ. Orient-Anleihe III. 5 % 1,7 77 * schliessenden Gesellschaften verstenen gen die ender 
— | vom 20. | vom 21, dto. innere Anl. v. 1887... % hg: 8 12 5 . Term| 20. | vom 21. oro 1889.90 resp. 3890/81.) 
0 — — 16,16 bz Russ. Bodeneredit-Pfandbr.4½ ½ ½ 104, 10 @ 104,10 8 Bresiau- Warsenzuer } 11 710 — — l —— Borsenzinsen 40% 2 
CFP 0 K — — — — dto. Centralb.-Pfd. Ser. 1.5 1½ ½ | 94,80 ba 94,80 ba Oborschles . sl, 1 — 97,50 @ Div. Dtv. Zins- Cour» 
Engl. Banknoten 1 L. Sterl. 20,34 bn 20,35 bs Russ.-Poin. Schatz-Obligat. 4 11% 95.00 8 95.40 ba f bahn-Prioritäts-Obligati 1889. 1890 [Term] vom 20. | vom 21. 
Jester: Währung 100 Fl. 176,50 b 176.50 bs Sehwedische Anleihe....... 3 16 86,25 8 20 6 Aueländische Eisenbaun-Prioritäts-Oblieationen, IE Et Ease, 10 | — | in 180% 0 bc 1180,75 b 
Bun: —— 100 R.... — 8 3 80 Schwed. Hypoth-Pfäb. 1670 407, 17 ho 1102,80 86 102,70 ba n —* aa zb 110228 — 2 Häuserbau- Ges.]? — 1 10100 bz@ 
„Zohcoupbouns rt 4,60 ba erb. amort. Rente von 188415 91,80 bz 91,80 dag |Sardinische .......... e. — — 1 . 
Deutsche Fonds. — ee Ip Mieze ee % OLE U BOB Ben ee 1] Z e B 
m | to, do. DB... lea 888 d S e 107.50 8 0 Sara — | — ‚9375 8 
Zins ours Arto. Westbahn frei B 100.90 B erl. Char 1 4400 ba 
r Ferm vom 20. vom 21. N 1 Du 18 io . 28 1255 825 Din ele ahn 4% on 8 90 Bismarekhütte 16 = | ir 14350 be 
irrer RETTET TS 0. cons. vor “ 8.0 Id 5 1 . N y 8 ochum. Gusss * — 1 132.50 b 
Deutsche Reichs-Anleihe 4 ½ ½0 106,0 (& 106,30 b2& J e 4 1% % 85,75 bz 86.00 bag Italienische Eisenpahn. ... 1 ½ 57.70 b | 57.60 8 Re e r 0 b 
dto, to.  dto. ..|31| sch.“ 99,20 B 99,20 B dto. Adm.-Anl. v. 1888/5 |!'5!/ | 90,80 @ 91,00 baB | Bascnau-Ogerverg ......... 10 17 ne » EN 8 G40 "Oelfabrik ....] 4, — 1% 105.80 6 

dto. dto. dto. |! ½ 86.40 bz 86,40 B dto, Zoll-Oblig. 11 ½% | 9340 6 er ato. Silber-Prıoritäten. 4 1 ½% | 8, ! 8 fi sh 1 137.25 B 
Preuss. Consolss 4 [vsch. 105,75 b 105,60 90 j 1½ 1 92 Lemo.-Ozernow. 10% 8teuerl4 1 “ — — —— . 1 187, 

4 E mt Ungarische Goldrente 4 1 / 92,90 ebs@ | 93,10 ba 15 81.80 zB 81.0 @ dto. Wagenbau-G.| 12 14 1 178.50 ba 

ER Sala ao Tücken | At HisenbahnAni sänöläit] . @ |Brüzer Kohlenban. | 7 | = 109.10 b. 

* ao, Slate Anieihe * 5 8 Ih 15 101,20 — 101,25 28 dto. Papierreute . . 5 % 2 89,20 vdaB | 89,40 da ee 5 1212 um 5 2 50 8 a 8 . 3 — — 

. aats-Schuldsch, ..|jal !/ı 99,90 bz 99,90 bz ats ato. 1874 un 6 — 7 
Berner Btadt-Obligation. | 4 97.09 8 | 3700 48 ae arc ac Golde e 000 0 8 i100 @ jDomm be Vet 1 3800 ma 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|7 / ½0 102,60 B 102.80 ba | Bad. Präm.-Amieihe von 1867 ½ % 140.10 ba 140,00 b oesterz. Nordwestbahn. 5 2 % | 94,50 9440 ebas d. Bergb. 8% Vz.-Aet.“ — Ir „ 
/// %%% eee 

0. to, dto. all ½% 96,80 B 96,70 B Loose. — 0 ; henbers-Daranbite?, 16 1 Fuge 5 3 = 
, , , ße DB | i; 102 ma 
Ham. Stant-Anleine ... 18 [ln 20803. |2000 , , Ausserme 0 IT | 12 Has 
TR % J 350 i essauer St.-Pram.-An 328 137,2 137, i 5 ürls J 1½ 1½ 105.25 B 105.20 8 . Act. -Br. — 10 
ge Leite ven 1 Jh 6 8 e Ps en ee es e a d e e e e de eee , e ir era 8 
6 Goth. Grunder.-Fram.-Pfdb. 3 ½ ½ 4, 118.40 B 11340 bs Ongar. Norüostbahn ....... 5 Ill 88.70 B 89,90 bzB | Görlitz. Eisend.-Bed.| 18 | — g 171.75 b 
H potheken-Ceriiüente, ate. ate. 11.131] ½ 2%, 1169,25 b 109% B En do-  Gold-pr.is J 1% 11085 6 10270 w |Gruson-Werk....... 5 — 152.50 ba 
D. Grunder-Bank III. z. 110 0½ ½¼ ½ 100,00 (& 100,0 b Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 ½ 139,60 & 139,30 @ dto. Eisenb. Silber 1889 .latja] !hı 1 8760 B 8740 euB Ha ener Bergbau. | 15 | — 178,10 bs 
dto. dto. V. 37½ Yı 99 92,60 G 92,50 8 Kurbessische 40 Thir.-Loosel — | — 327.70 ba 327,70 b Brest-OGrajewe S 5 12,2% | 99,20 99.20 bz@ | Hörder Hütten..... 10 |I—- 14,60 bz 
un ri r RUHE: 41 — 2 er 1 5 A2 er 3 . ½% . 122.00 ba ei = Iwangorod-Lomorowo . 4 11 1% 1102,00 ba@ 102.00 6 gs si SORT: - — 55 2125 us 

5 95 Ba] Lach. 400 bs Karen FFF 9 Kursk-Klew Sar 1% lg 84.90 B 94.80 b G > R Ss 5 54,50 
Deutsche Hypothek. IV.-VI.5 | vsch.|110,80 G 110,80 6 Meining. Prämıen-Pfandbr.|s 4s 129.50 bzB 129,50 B =; re 11 1, | 76,00 inowrazl. Steins. 0 | © 1 |.99,75 ba 

ato. igt. 4 % % 1010 b. 10110 m@ are. Flle E e ee n: N 1% 3880 630 Mg | KattowitzerBgb.-Gs e 28700 520 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr. 4 ½ ½ 101,00 bz 101,00 ba Osaterr. (Credit) von 1858..|—]| — J336.50 28 — — ard. Smolensk 6 % 101,0 ba 100,90 daB |Kramsta. Schles. L. 7 — 1% 1180,00 bz 

dto, dto. dto. 3½ ½ 27 | 94,00 bz 94,00 ba ato. isoose von 1860. J | 45 1126,25 ba 1126,40 ba dio. Kursk 4 11 112 89,50 89,50 B Lauchhammer vonv | 18 | — 1, 1141,75 b 
H. Henckel’sche rz. & 105. 4½ 1141410110240 bz@ 102,40 ebzB dto. dato. von 1864...]—| — 1325,50 ba 34,50 6 Rybinsk-Boio 07 s 1% % 97,00 ba 98.90 @ Lauranutte . . 111 — 17 1186,80 = 

dto. (Wolfsberg.) 14 1405 l 1 10 — — — — Oldenburger 40 Thir.-Looseſs % 129,20 b 129,40 bz dto. dio. IL... J Is ½ | 9425 b | 94.25 ba Märk.-Westf. Bergw. 28 | — 10 285,00 5 
Meininger Aue -Pfandh.\4 ½ 1/7 1101,80 bag 101,30 bzG Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855|3'/,] % 1172,00 @ 172,50 bz Warschau-Terespol . % |?'41j0102.60 @ 10270 @ NeufeldtMet.-W.-Fb.| 8 — 1 —— > 

rd. Grunde, Hyp-Pfäbr. „4 (44h 101,00 ba@ 1101,00 vu@ | Baab-Graiser, . unscunaie olhudn | 0676 uB [Mer Ian rc] ale | A [18850 Be 

to. dio. neue .cc) : [1 1 2 age: e . „. 10 — f 790 B 

dto. dto. III. u. IV. Em A seh. 100,50 ba 100,50 ba B8chwediecne 10 Thlr. Loose. — | — | 84,50 bz 84,26 ba Russische Sudwestbahn 1 4½% | 96.30 8 96,40 8 ato. Eisb.-Bed. = 69,75 032 
r , Semisommlis | =, | A Jiamee 80 

r. Bod.-Or.- „I. II. 12. 110 17 ‚90 bz 13,90 bz ngarisch®e Loose li — h b Caliiornıa - Oreg. Sa 1 2 1108,50 @ 103,40 Onnei Gament 6½ Bar 85.80 da 

dto. dto. IB. 1882 vsch.|107,40 ba 107,40 ba Central-Pacinc 15 aD. — ppeiner Bun. 285 1 

. a 10140 8 11470 ba Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dto. dio 1 4 9440 ba 2240 B ee lie 1 | © ind 

0. IV. Ser. Tz. 2 1 7 75 ’ Chieago-Burungton 6 1 1 e 3. = 1 22 

dto. 0. 4 Er 100,75 be 100,90 ba = | Oregon Railway u. Nav.Cm a !ıs| 93.90 G 93,90 8 1 i . 
Pr.Centralb.-Or.-Pfdb. rz. 100% (½1 ½ 1010 b 101½0 bz vom 30. vom 21. [South-Mis sour 1 1107,00 @ Er Renner u. 00. pin 18 FM 17 an 

dto. dto. z. 100%½ vsch.| 95,00 ba G 95,00 bz& 5 = f B 00 b. G |South-Pac. of Calit......... 114 170 109,00 109,00 B nänthrasitwke.l10 1 2 1 . 6 

äto, dto kündb 10710 — — ee Bresiau-Warschau ..| 190 1 | 55,00 ba 05. 80. Are EN 6 . 275 Rhein. An 101,00 bz 

1 ortm.-Enscnede ...| dig | — 116.0 70 5 7 11 1% chern g 1 X 
ea Comm fr mio me |miwo pres ! | |® | 1 mm 8° 
ypoth.-Actien-Br.rz.120/41/| 1), — — — — Gerd ad en 114.25 B 114.40 b dto. dio. dio. 1 0 94.10 bz ate. Gag- B.. 6% — 11 11350 be 

— — eee 61 Saalbahn ee 1½ 1108,25 bz 108,0 dag Northern-Pacine J. Mortg.. 11 1 118,25 bz 118,25 bz dre. Kobienwerk:] 0 2 11. 57 80 528 

dto, to. iv. 4 | vsch.|101,00 ba (101,00 bz& 1 7.80 8 97.60 bs dto. dto, I. Mortg.. 11, 11,01109.70 B 109.70 B 5 2 12 88 
5 Yo En Oel 410 * 95,50 ba | 95,50 b 8 [ Weimar- Gera 4 | — 1 1 97,50 b Ae Cre. IE +. 1 115 106,70 — 108.75 B is ren = Is 10h 1 

3 ‚Vers.-Act.-G.-Certf.\at — — — — r 87.10 7 0 ito, A. 6. 

dio, to. dio. „ 10780 ug 101,60 vn Inlänäische Eisenbahn-Stamm-Actien. ee 125 25 engen, eie. 1 1 118800 be. 

to. „ ato. Jo. geh vach.| 94,60 br ‚60 bz@ achen-Mastricht . 2% ] — | !ı f. 78,25 b 1 73,95 b Anatol. Eisenb. ............ 5½ 1 Wc 89,30 b | 89,30 ba . 2 — gr 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 5 vsch. 103.40 — Nc Dortmund-Enschede| 34 | 4 1 108,00 ba [108.00 eb Bank-KAetien. 5 hr — 9 —— — 

2 dio. rz. 110% % 3 L Eutin-Lüb. Lit. n 2s 1 11 340 8 3325 = a — — | Tivoli Act.-Bierbr. 4] — 1 [197,90 d 

x x 1 7 ’ ’ ankf. Güter-Eisno,| ½ 2 96,10 96, . Div — ’ 7 
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